
Burgwedel trauert um Isa Huelsz
Die langjährige Ratspolitikerin und frühere stellvertretende Bürgermeisterin ist im Alter von 83 Jahren gestorben

BURGWEDEL (wal). Für die
goldene Ehrennadel für ihr 20-
jähriges ehrenamtliches Enga-
gement im Rat der Stadt fehl-
ten ihr nur nochwenigeMona-
te. Doch diese Auszeichnung
wird die langjährige FDP-Politi-
kerin IsaHuelsznichtmehr ent-
gegennehmen: Burgwedels
ehemalige stellvertretende
Bürgermeisterin und langjähri-
ge stellvertretende Ratsvorsit-
zende ist vorwenigenTagen im
Alter von 83 Jahren gestorben.
Ihre Krebserkrankung schien
eigentlich besiegt, doch dann
schlief sie nach Angaben aus
ihrem Umfeld friedlich ein.
In Berlin geboren, verbrach-

te Isa Huelsz ihre Kindheit in
Franken und ihre Jugend in
München. Bereits zu Schulzei-
ten trat sie in die FDP ein. Sie
studierte Politikwissenschaft
und promovierte im Bereich
Schul- und Bildungspolitik. Mit
ihrem international tätigen
Ehemann und ihren beiden
Töchtern lebte Isa Huelsz viele
Jahre in den Niederlanden, in

Brasilien und Venezuela, ehe
sie 1989 nach Burgwedel kam.
Dem Rat der Stadt gehörte

Isa Huelsz von 2001 bis 2011
und erneut ab 2016 an. Zwei
Ratsperioden langwar sie stell-
vertretende Ratsvorsitzende,
ab November 2021 zudem
stellvertretende Bürgermeiste-
rin. Menschlich und inhaltlich
enttäuscht, verließ das FDP-Ur-
gestein im Sommer 2024 ihre
Fraktionundschloss sich imRat
der CDU an.
Ihre politischen Schwer-

punkte lagen in der Jugend-
und Sozialpolitik, vor allem
aber in der Schulpolitik.
„Wennmansiegelassenhätte,
wäre sie in die Landespolitik
gegangen“, sagt Michael
Kranz, Vorsitzender der Grup-
peCDU+ imRat.Das„+“stand
fürdie zuletztparteilose IsaHu-
elsz.
Huelsz sei „extrem analy-

tisch“ gewesen, „eine Politik-
wissenschaftlerin durch und
durch“, sagtKranz. Fair, demo-
kratisch und zugleich macht-

bewusst sei sie gewesen –
„aber auf eine angenehme Art
undWeise. Ichmochte sie“, so
Kranz weiter.
Unvergessen ist ihmder hell-

blaueRenault Twingo,mit dem
seine Ratskollegin Jahr für Jahr
durch ihrenWohnort Wettmar
und andernorts in Burgwedel
unterwegs war. Ihren fränki-
schen Dialekt habe Isa Huelsz
stets gepflegt. Sinnsprüche
und lange Gespräche habe sie
geliebt, gegen männliches Re-
viergehabe hingegen eine
chronische Abneigung ge-
hegt.
In einemausführlichen Inter-

view mit der HAZ/NP-Redak-
tion zumThema„Frauen in der
Burgwedeler Politik“ blickte
Isa Huelsz 2021 auf ihre eigene
Zeit im Rat zurück. Die Arbeit
dort sei meist sehr anregend,
zum Teil aber auch anstren-
gend. „Man macht das nicht,
umReichtümer zu sammeln. In
der Kommunalpolitik habe ich
die Möglichkeit, etwas zu er-
reichen, etwas zu verändern.“

Engagierte sich rund 20 Jahre lang ehrenamtlich in der Burgwe-
deler Ratspolitik: Isa Huelsz. Archiv: Alina Stillahn

40 Jahre gelebte Teilhabe
Pestalozzi-Werkstatt feiert Jubiläum mit Beschäftigten, Angehörigen und Freunden

GROßBURGWEDEL (R/BS).
Mit einem Betriebsfest hat die
Werkstatt der Pestalozzi-Stif-
tung am vergangenen Sonn-
abend ihr 40-jähriges Bestehen
gefeiert. Beschäftigte und Mit-
arbeitende kamen dabeimit An-
gehörigen, FreundenundUnter-
stützern zusammen. Drei Bands
aus der Region sorgten für Mu-
sik.
DieWerkstattwurde1986ge-

gründet, um jungen Erwachse-
nen mit geistiger Behinderung
nach ihrer Zeit in der Jugendhilfe
eine berufliche Perspektive zu
ermöglichen. Aus dem damali-
gen Wichernhaus entwickelte
sich zunächst eine Werkstatt für
120 Menschen. Inzwischen ge-
hören unter anderem Garten-
und Landschaftspflege, Monta-
ge- und Verpackungsarbeiten,
Wäscherei, Catering und zertifi-
zierte Aktenvernichtung zu den
Arbeitsbereichen. „Wir feiern
heute, dass wir immer noch da
sind“, sagte Andrea Sewing,

Vorständin der Pestalozzi-Stif-
tung, in ihrer Ansprache. „Dass
Menschenmit Behinderung hier
Arbeit haben, lernen können,
Freundschaften finden und ihr
Leben strukturieren können –
gelebte Teilhabe seit 40 Jahren.“
Thematisiert wurden bei der

Feier auch die Veränderungen in
der Arbeit von Werkstätten für
MenschenmitBehinderung.Da-
zu zählt nach Angaben der Stif-
tung die zunehmende Aufgabe,
Beschäftigte auf den allgemei-
nen Arbeitsmarkt zu vermitteln.
Zugleich setzt sich die Stiftung
dafür ein, unterschiedliche We-
ge der Teilhabe am Arbeitsleben
zu ermöglichen.
Das musikalische Programm

bestritten die Bands Die Eisbre-
cher, Sportfreunde Helden und
Sick Lick. Die Eisbrecher spielen
seit mehr als 30 Jahren inklusive
Rockmusik. Auf sie folgten die
Sportfreunde Helden, den Ab-
schluss übernahm die Hardrock-
Band Sick Lick.

Beschäftigte, Mitarbeitende, Angehörige, Freunde und Unterstützer feierten das 40-jährige Bestehen
der Werkstatt der Pestalozzi-Stiftung. Foto: N. Plümer

WETTMAR (r/bs). Pünktlich
zum Beginn des neuen Schuljah-
res sind die Arbeiten an den bei-
den Bushaltestellen in der Schul-
straße inWettmar abgeschlossen
worden.Die Stadt Burgwedel hat
die Haltestellen barrierefrei aus-
bauen lassen. Gleichzeitig wurde
der angrenzende Gehweg ange-
passt und eine gesicherte Que-
rungshilfe eingerichtet. Damit
sollen der Zugang zum öffentli-
chen Nahverkehr erleichtert und
die Verkehrssicherheit in diesem
Bereich verbessert werden.
Die Bauarbeiten hatten unmit-

telbar nach Beginn der Sommer-
ferien am 6. Juli begonnen. Die
Stadt legte die Arbeiten bewusst
in die unterrichtsfreie Zeit, damit
die Haltestellen zum Start des
neuen Schuljahres wieder zur
Verfügung stehen.
Von dem Umbau sollen nicht

nur die Schülerinnen und Schüler
profitieren, die die Haltestellen
auf ihrem täglichen Schulweg
nutzen. Die barrierefreie Gestal-
tung erleichtert auch Menschen
mit Mobilitäts- oder Sehbeein-
trächtigungen die Nutzung des
öffentlichen Nahverkehrs. Bür-
germeisterin Ortrud Wendt be-
zeichnet den Ausbau als Investi-
tion in eine moderne und gut er-

reichbare Nahverkehrsinfra-
struktur. Für Ortsbürgermeister
Michael Kranz spielt zudem die
Sicherheit der Schulkinder eine
wichtige Rolle. Die neue Que-
rungshilfe soll ihnen das Über-
queren der Schulstraße erleich-
tern. Zusammen mit den umge-
bauten Haltestellen verbessere
sie die Bedingungen beim Ein-
und Aussteigen.
Die Gesamtkosten für die Bau-

maßnahme liegen bei rund
130.000 Euro. Das Land Nieder-
sachsen fördert das Vorhaben
mit 75 Prozent der zuwendungs-
fähigen Kosten. Ganz beendet
sind die Arbeiten an der Ausstat-
tung allerdings noch nicht: Das
vorgeseheneWartehäuschen soll
im Laufe des Augusts geliefert
und anschließend aufgebaut
werden.

Stephan Schulz (Team Tiefbau
der Stadt Burgwedel), Michael
Kranz (Ortsbürgermeister Wett-
mar), Bürgermeisterin Ortrud
Wendt, Alexej Wyshimok
(Teamleiter Tiefbau der Stadt
Burgwedel) und Martin Wei-
ßenborn (regiobus Hannover
GmbH) machten sich ein Bild
von der fertiggestellten Halte-
stelle. Foto: Stadt Burgwedel

Barrierefreie Haltestellen sind fertig
Schulstraße in Wettmar erhält zwei modernisierte Haltestellen und eine gesicherte Querungshilfe
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